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l. Amtliche Bekanntmachungen
A Lutherstadt Eisleben
A1 Beschlüsse des Stadtrates der Lutherstadt Eisleben
Sitzung am 15.07.2O08
- Tagesordnung Top 3.1 wird zurückgezogen
- Herr M. Paschek verzichtet auf sein Mandat
- Frau M. Schmidt vezichtet auf ihr Mandat
- Frau G. Werner verzichtet auf ihr Mandat
- Bestätigung der Wahl der Ortsbürgermeisterin der Ortschaft

Unterrißdorf
- Bestätigung der Wahl des Stellvertreter der Ortsbürger-

meisterin der Ortschaft Unterrißdorf
- Beschluss der Aufwandsentschädigung der Ortsbürger-

meisterin der Ortschaft Unterrißdorf
- Bestätigung des Wehrleiter der FFw Wolferode
- Beschluss des Stellvertreter des Wehrleiter der FFw Wol-

ferode
- Antrag auf Zurückweisung
A2 Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse
Hauptausschuss am 1 7.06.2008
- Grundstücksangelegenheit
- Grundstücksangelegenheit
- Auftragsvergabe
-' NeugestSltung der Poststelle
Betriebsausschuss des Eigenbetrieb Bäder am
24.O2.2W
- Vergabe der Prüfung des Jahresabschlusses
A3 Beschlüsse der Ortschaftsräte
Ortschaftsrat Polleben
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Rothenschirmbach
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Unterrißdorf
- keine Beschlüsse
Ortschaft srat Vol kstedt
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Wolferode
- keine Beschlüsse
A4 Satzungen und Entgeltordnungen
A5 Bekanntmachungen der Verwaltung
- Schließung des Landesamtes für Vermessung ...

(Katasteramt) in Hettstedt
A6 Ausschreibungen
A7 Informationen des Stadtrates
- Termine Stadtrat und Hauptausschuss ll. Halbjahr 2008
A8 Bekanntmachungen kommunaler Unternehmen
- Jahresabschluss derWohnungsbaugesellschaft Geschäfts-

jahr 2007
- Jahresabschluss der Stadtwerke Lutherstadt Eisleben

Geschäftsjahr 2007
- Beteiligungsberichte

A9 Termine
B Gemeinde Bischofrode
81 Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Bischofrode am 26.06.2008
- Zuschuss an die GSG
81 Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Bischofrode am 10.07.20O8
- Vergabe von Bauleistungen
- Vergabe von Bauleistungen
Bl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Bischofrode am 24.07.2@8
- Vergabe von Bauleistungen
82 Satzungen
G Gemeinde Hedersleben
Gl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Hedersleben am 10.07.2008
- Neubau Kindertagesstätte
- Vergabe der Planungsleistung
- Eingemeindung in der freiwil l igen Phase
- BürgeranhörungzurEingemeindung
- Fragestellung für die Bürgeranhörung
- Beauftragung zur Vorbereitung eines Gebietsänderungs-

venag
C1 Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Hedersleben am 21.07.2ü)8
- überplanmäßigeAusgabe
- Vergabe einer Bauleistung
- Vergabe der Bauleistung an einen Anbieter
- Errichtung von 2 Wartehallen
C2 Satzungen
D Gemeinde Osterhausen
D1 Beschlüsse des Gemeinderates des Gemeinde Oster-
hausen am 13.08.2fi)8
- Keine Beschlüsse
D2 Satzungen
E Gemeinde Schmalzerode
El BeschlüSse des Gemeinderates der Gemeinde
Schmalzerode am 03.07.2fl)8
- Personalangelegenheiten
E1 Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Schmaf zerod e am 22.O7.2OO8
- Sondertilgung
E2 Satzungen
F Bekanntmachungen der VGem Lutherstadt Eisleben
G Bekanntmachungen anderer Dienststellen und Zweck-
verbände
- Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd

- Flurbereinigungsverfahren Verf.-Nr. 61 -7 MLO 16
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Amtl iche Bekanntmachungen

A Lutherstadt Eisleben

Al Beschlüsse des Stadtrates der Lutherstadt Eisleben
Sitzung am 15.07.2008
Beschluss Nr. 35/293/08
Der Stadtrat beschließt die Tagesordnung der 35. Sitzung und ist
damit einverstanden, dass derTOP 3.1 von derVerwaltung zunick-
gezogen wird.
Beschluss Nr. 35/294108
Herr Markus Paschek hat den Vezicht auf sein Mandat als Mit-
glied des Stadtrates schriftlich erklärt. Der Stadtrat der Luther-
stadt Eisleben stellt damit lt. S 39 (1) und $ 41 (2) GO LSA das
Ausscheiden von Herrn Markus Paschek aus dem Stadtrat der
Lutherstadt Eisleben fest.
Beschluss Nr. 3ti/295/08
Frau Martina Schmidt, als nächst festgestellter Bewerber nach
dem Veaicht des Herrn Paschek, hat den Veaicht auf ihr Man-
dat als Mitglied des Stadtrates schriftlich erklärt.
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben stellt damit lt. S 39 (1) und
S 41 (2) GO LSA den Verzicht von Frau Martina Schmidt auf ihr
Mandat als Stadtrat der Lutherstadt Eisleben fest.
Beschluss Nr. 35/296/08
Frau Gudrun Werner, als nächst festgestellter Bewerlcer nach dem
Veaicht von Frau Maftina Schmidt, hat den Verzicht auf ihr Man-
dat als Mitglied des Stadtrates schriftlich erklärt.
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben stellt damit lt. S 39 (1) und
S 41 (2) GO LSA den Verzicht von Frau Gudrun Werner auf ihr
Mandat als Stadtrat der Lutherstadt Eisleben fest.
Beschluss Nr. 35/297108
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben bestätigt die Wahl von Frau
Monika Drescher als Ortsbürgermeisterin der Ortschaft Unterriß-
dorf mit Wirkung vom 01 .O7.2OO8 bis zum Ende der Wahlperiode
des Ortschaftsrates.
Beschluss Nr. 3li/298/08
Der Stadtrat der Luthe.rstadt Eisleben bestätigt die Wahl von Henn
Andreas Pagel als Stellvertreter der Ortsbürgermeisterin der Ort-
schaft Unterrißdorf mit Wirkung vom 01.07.2008 bis zum Ende
der Wahlperiode des Ortschaft srates.
Beschluss N r. 35/299/08
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt, die Höhe der
Aufwandentschädigung der Ortsbürgermeisterin der Ortschaft
Unterrißdorf beträgt 154,00 € monatlich. Sitzungsgeld wird nicht
gezahlt.
Beschluss Nr. 35/3ü)/08
Der Stadtrat beschließt, Herrn Christian Hicksch als Wehrleiter
der Freiwilligen Feuerwehr Wolferode zu bestätigen und in ein
Ehrenbeamtenverhältnis aut Zeit zu berufen. Die Berufung erfolgt
für die Dauer von 6 Jahren mit Wirkung vom 29.07.2008.
Beschluss Nr. 35/301/08
Der Stadtrat beschließt, den Kameraden Jochen Gruhne mit der
Wahrnehmung der Aufgaben als stellvertretender Wehrleiter der
FF Wolferode zu beauftragen und die Berufung in ein Ehrenbe-
amtenverhältnis mit dem Abschluss der noch notwendigen Aus-
bildung zum Gruppenführer nachzuholen.
Beschluss Nr. 35/30208
Herr :Ietzel beantragt, die 1. Anderungssatzung in den Haupt-
ausschuss zur erneuten Vorberatung zurückzuverweisen.

A2 Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse'

Hauptausschuss 1 7.06.20O8
Beschluss-Nr: HA35/1 41l08
Grundstücksangelegenheit
Beschf uss-N n HA36,l 1 421ß
Grundstücksangelegenheit

Beschluss-Nr.: HA35/1 43/08
Auftragsvergabe
Beschluss-Nr.: HA35/1 44108
Der Hauptausschuss der Lutherstadt Eisleben beschließt die Neu-
gestaltung des Eingangsbereiches/Poststelle zum allgemeinen
Informationsbereich des Rathauses der Lutherstadt Eisleben.

A3 Beschlüsse der Ortschaftsräte

Ortschaftsrat Polleben
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Rothenschirmbach
- keine Beschlüsse
Ortschaft srat UnterriBdorf
- keine Beschlüsse
Ortschaft srat Volkstedt
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Wolferode
- keine Beschlüsse

A4 Satzungen und Entgeltordnungen

A5 Bekanntmachung der Verwaltung

Bekanntmachung

Die Stadtverwaltung der Lutherstadt Eisleben informiert, dass die
Außenstelle des Landesamtes für Vermessung und Geoinforma-
tion (Katasteramti fUr den Bereich des Landkreises Mansfeld-
Südhaa in Hettstedt, Freimarkt 9 - 15, im Zuge der Strukturre-
form geschlossen wurde.
lnformationen aus dem Automatisierten Liegenschaftsbuch (ALB)
wie Flurstücksangaben, Größe, Nutzungsart, etc. und Auskünfte
aus dem Automatsierten Liegenschaftskataster (ALK) - ehemals
Flurkartenauszüge, können ab sofort beim
Geokompetenz-Genter des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15
06122 Halle (Saale)
Tefefon: Gl45/6 912481
Telefax 03 /15/6 91 24 90
E-Mail: service.halle@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
eingeholt und die Ausführung von Grundstücksvermessungen
beantragt werden.
Auskünfte zu den ALB - und ALK-Daten sowie die Annahme von
Aufträgen zu Grundstücksvermessungen übernehmen in der
Lutherstadt Eisleben auch der
öffentlich bestellte vermessungsingenieur (FH) -öbu-
Dietmar Lutze
Lutherstraße 1
06295 Lutherstadt Eisleben

, Telefon: 0 34 75168 08 89
Fax 0 3{ 75168 08 64
E-Mail: Dietmar.Lutze@t-online.de
und der
öffentlich bestellte Vermessungsingenieur (FH) -öbU-
Frank Mauder
Kf eine Rammtorctraße 41 | 42
06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: O34�75|250220
Farc 0 34 75169 65 79
E-Mail: mauder@t-online.de
Der Öbvl Lutze übernimmt als geprüfter Gutachter auch die
Bewertung von Grundstücken und Rechten.
lm Übrigen sind sämtliche vom Ministerium des Innern LSA Öffent-
lich bestellten Vermessungsingenieure berechtigt, Vermessungen
in Sachsen-Anhalt auszuführen.
Die Lutherstadt Eisleben prüft gegenwärtig ebenfalls die Über-
nahme von Daten des Landesamtes für Vermessung und Geoin-
formation, damit auch für die Stadt und den Umkreis unbürokra-
tisch Auskünfte erteilt werden können.
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Für derartige Auskünfte wird der
Fachbereich 4 der Stadtverwaltung Lutherstadt Eisleben
Sachgebiet Liegenschaften
Münzstraße 10
06295 Lutherstadt Eisleben
Tefefon: O34-751G55221
Fax 0 34 751655225
E-Mail: liegenschaften@lutherstadt-eisleben.de
zuständig sein.
Rein vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Diensfleistungen
in der Regel gebührenpflichtig sind. Genaueres hierzu regeln
Rechtsvorschrift en oder Satzungen.
Über die Öffnungs- und Sprechzeiten informieren Sie sich bitte
eigenständig.
Lutherstadt Eisleben, den 04. Juli 2008

'fr i*
Jutta Fischer
Bürgermeisterin

AG Ausschreibungen

A7 Information des Stadtrates

Termine des Stadtrates und Hauptausschuss
ll. Halbjahr 2008
Hauptausschuss
23.09.2008
28.10.2008
16.12.2008

Anderungen möglich!
Büro des Stadtrates

Stadtrat
02.09.2008
14.10.2008
18.1 1 .2008
13.01.2009

A8 Bekannünachung kommunaler Untemehmen

Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft der
Lutherstadt Eisleben mbH (Wobau) für das Geschäfts-
jahr 2ü)7

Zu der am 05.06.2008 abgehaltenen Gesellschäfterversammlung
wurde der Jahresabschluss 2007, der Lagebericht und die Ergeb-
nisse festgestellt und der Geschäftsführung für den Berichts-
zeitraum die Entlastung erteilt.
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 142.758,22 € soll laut Gesell-
schafterbeschluss vom 05.06.2008 auf neue Rechnung vorg+
tragen werden.
Die Domus Nordrevision GmbH Wirtschaftspnifungsgesellschaft,
Zweigniederlassung Hannover hat den Jahresabschluss 2002
entsprechend SS 316 HGB und 53 Haushaltsgrundsätzegesetz
(HGrG) hinsichtlich der gesetzlichen Vorschriften geprtift und erteil-
te nach dem abschließenden Ergebnis folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk:,,Wir haben den Jahresab-
schluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den
Lagebericht der Wohnungsbaugesellschaft der Lutherstadt Eis-
leben mbH, Eisleben, ftir das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31.
Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufsteilung
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmun-
gen des Gesellschaftsvertrages liegen in der Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter der Gesellschafi. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgeftihrten Prilfung eine Beur-
teilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-

führung und über den Lagebericht abzugeben. Wir haben unse-
re Abschlussprüfung nach g 31 7 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen.
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesent-
lich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die Envartungen über mög-
liche Fehler berücksichtigt. lm Rahmen der Prüfung werden die
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kon-
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung,
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberich-
tes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des
Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar."
Hannover, den 07. April 2008

Domus Nordrevision GmbH
Wir.tschaftsprüfungsgesellschaft
Zweigniederlassung Hannover
Brandt Wirtschaftsprüfer

Jahresabschluss der Stadtwerke Lutherstadt
Eisleben GmbH (SLB für das Geschäftsiahr 2007
Zu der am 03.07.2008 abgehaltenen Gesellschafterversammlung
wurde der Jahresabschluss 2O07, der Lagebericht und die Ergeb-
nisse festgegtellt und den Aufsichtsratsmitgliedern für den
Berichtszeitraum die Entlastung erteilt.
Dem Geschäftsführer hat der Aufsichtsrat am gleichen Tag die
Entlastung edeilt. Der ausgewiesene Jahresüberschuss wird laut
Gesellschafterbeschluss vom 03.07.2008 an die Gesellschafter
gemäß Beteiligungsverhältnis und den Festlegungen im Konsor-
tialvertiag vom 19.06.1997 Pkt. 1 (1) ausgeschüttet.
Die Treuhand und Wirtschaftsberatung GmbH - Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft - Steuer,beratungsgesellschaft - Düsseldorf hat
den Jahresabschluss 2007 entsprechend den SS 316 HGB ff. hin-
sichtlich der gesetzlichen Vorschriften geprüft und erteilte nach
dem abschließenden Ergebnis folgenden uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk:
,,Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebericht der Stadtwerke Lutherstadt Eis-
leben GmbH für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezem-
ber 2006 geprüft. Nach $ 10 Abs. 4 EnWG umfasste die Prüfung
auch die Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der internen
Rechnungslegung nach g 10 Abs. 3 EnWG. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie die Einhaltung
der Pflichten nach g 10 Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung
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der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht sowie über die interne
Rechnungslegung nach $ 10 Abs.3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlusspnifung nach $ 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäBiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt
werden kann, ob die Pflichten nach $ 10 Abs. 3 EnWG in allen
wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Envartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt.
lm Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und
Lagebericht sowie in der internen Rechnungslegung nach $ 10
Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prüfung umfasst die Beudeilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der
gesetzlichen Vertreter, die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie die Beurteilung,
ob die Wertansätze und die Zuordnung der Konten irlder internen
Rechnungslegung nach $ 10 Abs. 3 EnWG sachgerecht und nach-
vollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet
wurde. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Unsere Pni-
fung des Jahresabschlusses unter Einbeziehung der Buchführung
und des lageberichts hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und
Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der
internen Rechnungslegung nach $ 10 Abs. 3 EnWG hat zu kei-
nen Einwendungen geführt."
Düsseldorf, den 28. April 2008
Treuhand und Wirtschaftsberatung GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Lindermann)
Wirtschaftsprüfer

ppa. Becker
Wirtschaftsprüfer

Gemäß Gemeindeordnung $ 121 Absatz 1 wird hiermit die Fest-
stellung der Jahresabschlüsse, diö Venrendung der Ergebnisse
sowie die Ergebnisse der Prüfungen der Jahresabschlüsse und
der Lageberichte sowie der Hinweis zur Auslegung der Jahres-
abschlüsse ortsüblich bekannt gegeben. Die Jahresabschlüsse
liegen in der Zeil vom 18.08.2008 bis 26.08.2008 in der Stadt-
verwaltung, Markt 1 Rathaus, 06295 Lutherstadt Eisleben, im
Beteiligungsmanagement
Mo. - Mi. von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Do. von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit.
gez. Jutta Fischer
Bürgermeistein

Beteiliqunqsberichte

Gemäß Gemeindeordnung $ 118 Absatz 3 wird hiermit ortsüb-
lich bekannt gegeben, dass die Beteiligungsberichte der Luther-
stadt Eisleben zur Einsichtnahme in der Zeit vom 18.08.2008 bis
26.08.2008 in der Stadtverwaltung, Markt 1 Rathaus, 06295
Lutherstadt Eisleben, im Bereich,,Beteiligungsmanagement"
Mo.  -  Mi . von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Do. von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr
bereit liegen.
gez. Jutta Fischer
Bürgermeisterin

B Gemeinde Bischofrode

Bl Beschlüsse des Gemeinderates &r Gemeinde Biscftof-
rcde am 26.06.206

Beschluss-Nr.: B|SGH25/3208
Zuschuss an die GSG

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bischof-
rode am 10.07.2008

Beschluss-Nr: BISC H26/33/08
Vergabe von Bauleistungen
Besch luss-Nr.: B|SGH26/34/08
Vergabe von Bauleistungen

Besbhlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bischof-
rode am 24.07.2o0g

Beschluss-Nr.: B!SCH2T/35/08
Vergabe von Bauleistungen

82 Satzungen

C Gemeinde Hedersleben

Cl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Hedens.
leben am 10.07.Un9

Besch I uss- N r.z HED23I 4 I 2I}OB
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beschließt den Nzu-
bau einer Kindertagesstätte.
Der Bürgermeister wird beauftragt, für die Umsetzung der Bau-
maßnahme Fördermittel zu beantragen.
Beschf uss- N r.: HED23| ßl 2W
Vergabe von Planungsleistungen Neubau Kindertagesstätte
Besch luss-N r.= HED23| 461 Nß
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beabsichtigt, gemäß
den gesetzlichen Vorgaben, eine Eingemeindung in die Luther-
stadt Eisleben in der Zeit der freiwilligen Phase voaunehmen.
Beschluss-N r.; HED2S/ 47 I 2W
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beschließt die
Druchführung einer Bürgeranhörung am 09. November 2008,
bezüglich der Eingemeindung der Gemeinde Hedersleben in die
Lutherstadt Eisleben, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr im
Amtshaus Hedersleben, Lindenstraße 4 und im Dorfgemein-
schaftshaus Obenißdorf, Dorfstraße 1 0.
Beschluss-N r.: HEDZ3| 48l2{JfJE
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beschließt für die
Bürgeranhörung am 09. November 2008 folgende Fragestellung:
,,Sind Sie fijr die Eingemeindung der Gemeinde Hedersleben auf-
grund des Artikels 1 $ 2 Absatz 1 Nr. 2
Begleitgesetz zur Gemeindegebietsreform, in die Lutherstadt Eis-
leben?"
,,Ja", ,Nein"
Besc h luss- N r.z HED23| 49 I 2W
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben besöhließt:
Der Bürgermeister, Herr Norbert Schreiber, wird beauftragt, mit
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der Lutherstadt Eisleben einen Gebietsänderungsvertrag vorzu-
bereiten und dem Gemeinderat zur Beratung und Beschlussfas-
sung voaulegen. I

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Heders-
feben am 21.07.2009

Beschf uss-N r.: HED24| fi l20fJfB
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beschließt in sei-
ner Sitzung am 21.07.2OO8 eine überplanmäßige Ausgabe.
Beschf uss-N r.= HED24| 51 | 2OO8
Der Gemeinderat Hedersleben beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen ,,Ausbau Weg Sorge" in Hedersleben.
Beschf uss-N r.; HED24| 521 20o8
Der Gemeinderat Hedersleben beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen ,,Sanierung Weg Am Berg" im OT Oberrißdorf an den
günstigen Bieter Nr. 4 für sein Angebot in Höhe von 28.322,46
EUR. Aufgrund des günstigen Submissionsergebnisses beschließt
der Gemeinderat Hedersleben weiterhin eine Auftragserweite-
rung von ca.300 m2 Rasengitterplaüen. Das entspricht einer Men-
genmehrung von 7.728,81 EUR und somit einer Gesamtauf-
tragssumme von
Beschluss-N r.: HED24| 53|2OOB
Der Gemeinderat der Gemeinde Hedersleben beschließt die Enich-
tung von 2 Wartehallen im OT Oberrißdorf.

D Gemeinde Osterhausen

Dl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Oster-
hausen
- keine Beschlüsse

E Gemeinde Schmalzerode

El Bescfililsse des Cremeinderates der Clerneinde Scfimal-
zercrde am 03.07.2008

Beschluss-Nr.: SCHM28/64/2008
Personalangelgenheiten

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Schmal-
zerode am2..O7,2OOB

Beschluss-N r. : SCH M28l64/2ü)8
Der Gemeinderat beschließt eine Sondertilgung des Bauspar-
darlehens bis zum Jahresende.

G Bekanntmachungen anderer Dienststellen
und Zweckverbände
Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Süd

Halle/S., 14.07.2008

Offentliche Bekanntmachung
Fl u rberei n i g u n g sverf a h ren
Osterhausen A 38", Verf.-Nr. 61-7 MLO 16

Landkreise: Mansfeld-Südharz und Saalekreis
Ladung zum Anhörungstermin nach $ 32 FlurbG
(Erläuterung der Wertermittlung)

Als Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung der
Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes liegen
- die Niederschriften über Einleitung und Durchführung der Wert-

ermittlung,
- der Wertermittlungsrahmen sowie
- die Bodenwertkarten
- die automatisierte Liegenschaftskarte mit den Ergebnissen

der Reichsbodenschätzung
zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 11.08.2008
bis 08.09.2008 (4 Wochen)
in den
Verwaltungsgemeinschaft en:
,,Lutherstadt Eisleben"
Markt 1
06295 Lutherstadt Eisleben
,,Weida-Land"
Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

und in den Gemeindeverwaltungen:
Ortschaft Rothenschirmbach
Gewerbegebiet 24
06295 Eisleben OS Rothenschirmbach
Gemeinde Osterhausen
Hauptstraße 19
06295 Osterhausen

Gemeinde Farnstädt
Eislebener Str. 26
06279 Farnstädt

sowie im
Amt für Landwirtschaft
Flurneuordnung und Forsten Süd
Außenstelle Halle
Mühlweg 19
061 14 Halle/S.
während der üblichen Dienststunden aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten rib'er die Ergebnisse der
Wertermittlung wird bestimmt auf

Mittwoch, den 20. August 2(X)8, um 17.(X) Uhr
im Saal der Gemeinde Osterhausen,
Hauptstraße 19, 06295 Osterhausen

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen.
Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde wird im Anhö-
rungstermin die Ergebnisse der Wertermittlung erläutern.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der
Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der
Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfahren
eingebrachten, Grundstücke schriftl ich erheben oder zur Nie-
derschrift vor der Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Die Ein-
wendungen werden vom Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
Und Forsten Süd geprüft. Das Ergebnis der Überprüfung wird
iedoch nicht mitgeteilt. Nach Behebung begründeter Einwen-
dungen stellt das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Süd die Ergebnisse der Wertermittlung fest und gibt den
Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt. Hierbei werden die
Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung ein-
schließlich des Ergebnisses der Überprüfung der Einwendungen
noch einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Sitz:
Postanschrift:
Außenstelle Halle
Sitz:
Postanschrift:
Stadt:
Gemeinden:
Flurbereinigung:
Verf.-Nr.:

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
PF 16 55. 06655 Weißenfels

Mühlweg 19, 06114 Halle/S.
PF 1 1 05 42, 06019 Halle/S.
Eisleben OS Rothenschirmbach
Osterhausen, Farnstädt,
Osterhausen A 38
61 -7  ML  016
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Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach

ihrer öffentlichen Bekanntmachung innerhalb eines Monats
Widerspruch erhoben werden kann,

2. die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das
ganze Flurbereinigungsgebiet gilt. Sie ist, sobald sie unan-
fechtbar geworden ist, für alle Beteiligte bindend.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskiinfte
gewünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht erfor-
derlich.

Dn Lüs
Sachgebietsleiter

Anschrift:
Amt für Landwirtschaft
Flurneuordnung und Forsten Süd
Außenstelle Halle
Mühlweg 19
06114 Halle/Saale

Aus den Gemeinden berichtet

Stadtverwaltuns Lutherstadt Eisleben
Postanschrift: Postfach 0 13 31, 06282 Lutherstadt Eisleben
Paketanschrift: Markt 01, 06295 Lutherstadt Eisleben
Website: www.lutherstadt-eisleben.de
E-Mail: kontakt@lutherstadt-eisleben.de

Wichtige Telefonnummern' und Adressen
Vermittlung 6 5 5 - 0
Bürgermeisterin Frau Fischer (Rathaus, Markt 01) 6 55 -1 00
Büro der Bürgermeisterin (Rathaus, Markt 01) 6 55 -1 02

Geweöe (Sangerhäuser Straße 1 2/1 3)
Sachgebiet Feuerwehr
(Sangerhäuser Straße 1 Zl 3)
Fachbereich 4 Kommunalentwicklung/Bau
(Klosterstraße 23)
Sach gebiet Bauvenraltung/U mwelt
(Klosterstraße 23)
Sachgebiet Stadtplanung/-sanierung
(KlosterstraBe 23)
Sachgebiet Hoch- und Tiefüau (Klosterstraße 23)
Sachgebiet Liegenschaften (Münzstraße 1 0)
Eigenbetriebe
Betriebshof (Wiesenweg 02)
Märkte und Bäder (Wiesenweg 01)
Kinder- u. Jugendhaus,Äm Wolfstor"
(Am Wolfstor'13)
Schwimmhalle (Friedensstr. 1 3)
Stadtbibliothek/Medienzentrum
(Sangerhäuser Straße 1 4)
Stadtarchiv (Andreaskirchplatz 1 0)
Friedhof (Magdeburger Str. 7b)

Bürgerinformationen

Sprcchzeiten der Stadtvenvaltung
Atl gemeine öff nungszeiten:
Dienstag
Donnerstag

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr

Montag
Dienstag
Donnerstag

Mittwoch
Donnerstag

Dienstag
Donnerstag
Wohngeldstelle (Mtinzstraße 1 0):

655-330

6 5 5 - 3 1 0

6 5 5 - 7 3 2

6 5 5 - 7 4 1

6 5 5 - 7 5 1
6 5 5 - 7 1 1
6 5 5 - 2 2 1

9:! 56 -0
63 39 70

ffi2,32
60 21 73

6551 76
60 21 39
60 25 97

13.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.30 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.30 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr

Bürgermeisterin Frau Fischer (Rathaus, Markt 01):
Donnerstag nach Vereinbarung
Standesamt (Rathaus, Markt 01):

Bürgerzentrum mit Elnwohnermeldeamt
(Katharinenstift, Sangerft äuser Straße 121131=
Dienstag 09.00 - 18.00 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr
Stadtkasse (MünzstraBe 10):Sachgebiet öffentlichkeitsarbeit u. Kultur

(Sangerhäuser Str. 1 2/1 3)
Rechnungsprüfungsamt (Bucherstraße 7a)
Wirtschaftsförderung
(Sangerhäuser Straße 1 2/1 3)
Rechtsamt (Rathaus, Markt 01)
Gleichstellungs- u.
Städtepa rtnerschaftsbeauft ra gte
(Sangerhäuser Str. '12l1 3)
Fachbereich 1 Zentrale Dienste
(Rathaus, Markt 01)
Büro des Stadtrates (Rathaus, Markt 01)
Poststelle/Fundbüro (Rathaus, Markt 01 )
Sachgebiet Personal (Rathaus, Markt 01)
Sachgebiet Schule/SporUJ ugend
(Münzstraße 10)
Sachgebiet Kindereinrichtungen
(Klosterstraße 23)
Wohngeldstelle (Münzstraße 1 0)
Fachbereich 2 Finanzen (Münzstraße 10)
Sachgebiet Stadtkasse (Münzstraße 1 0)
Sachgebiet Steuern (Münzstraße 1 0)
Vollstreckung (Münzstraße 1 0)
Fachbersich 3 Oldnungsangelegenheiten/
Bürgercervice (Sangerhäuser Straße 1 2/1 3)
Bürgerzentrum (Sangerhäuser Straße 1 2/1 3)
Standesamt (Rathaus, Markt 01)
Sachgeblet Ordnungsangelegenheiten
(Sangerhäuser Straße 12l1 3)

6 5 5 - 6 0 1

6 5 5 - 1  1 5

655-501
655-1  05

6 55 -1 rl0

655-1  61
6 5 5 - 1  1 7
655-1  24
6 5 5 - 1 3 0

6 5 5 - 6 1 4

6 5 5 - 6 1 1
6 5 5 - 6 1 9
655-201
6 5 5 - 2 1 2
6 # - 2 1 7
6 5 5 - 2 1 3

6 5 5 - 3 0 1
6 6 5 - 3 2 8
6 5 5 - 3 0 7

655-320

Dienstag
Donnerstag

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr

13.00 - 17.30 Uhr

13.00 - 16.00 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr

Adresse:
Telefon:
öffnungszeiten:

Stadtarchiv (Andreaskirchplatz 1 0):
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek
Bergkatharinenstift , Sangerhäuser Str. 1 4
0 34 75165 51 76
Montag und Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 Uhr bis
19.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 Uhr bis
11.00  Uhr

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Ortschaft Polleben
Oft sbürgermeistar Hen Drechsler
Ortschaftsbüro Telefon: 0 34 75161 05 90
Sprechzeiten:
Donnerstag
Sprechzeit des Ortsbürgermeisters:
Donnerstag

14,00 - 18.00 uhr

16.00 - 18.00 Uhr
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